
000021

Subway II

Bildbeschreibung1)

Ein strenges Schwarz-Weiß-Porträt eines Mannes im Profil, der eine Brille und ein Tanktop trägt und
vor einer gekachelten Wand mit starkem Kontrast steht.

Analyse1)

Die düstere Schwarz-Weiß-Fotografie zeigt einen Mann im Profil, dessen Blick nach rechts gerichtet
ist. Er trägt eine Brille mit dunklem Rahmen und ein ärmelloses Hemd, seine Haltung deutet auf einen
nachdenklichen oder unsicheren Zustand hin. Das Motiv ist vor dem Hintergrund einer Gitterfliesenwand
positioniert, die teilweise von tiefen Schatten verdeckt wird, wodurch eine kontrastreiche, fast klaustro-
phobische Atmosphäre entsteht. Die Beleuchtung betont die Konturen seines Gesichts und Körpers und
unterstreicht die Texturen und die Körnung des Films. Die Fotografie ruft ein Gefühl von Isolation und
introspektivem Denken hervor.
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000021 - Subway II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
Vergrößerung Analog Frank Titze
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung — —

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten — 11/2023 05/2000

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5532 px 3748 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) U-Bahn II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A stark black and white portrait of a man in profile, wearing glasses and a tank top, standing against a tiled wall with strong contrast.
    
    
      Ein strenges Schwarz-Weiß-Porträt eines Mannes im Profil, der eine Brille und ein Tanktop trägt und vor einer gekachelten Wand mit starkem Kontrast steht.
    
    
      This stark black and white photograph captures a man in profile, his gaze directed to the right. He wears dark-rimmed glasses and a sleeveless shirt, his posture suggesting a contemplative or uncertain state. The subject is positioned against a backdrop of a gridded tile wall, which is partially obscured by deep shadows, creating a high-contrast, almost claustrophobic atmosphere. The lighting accentuates the contours of his face and body, emphasizing the textures and grain of the film. The photograph evokes a sense of isolation and introspective thought.
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